
Kreismeisterschaften am 29.04.2009 in Hofgeismar

Hofgeismar Im Kampf um Kreismeistertitel sowie Punkte für den Sparkassen-Cup Hofgeismar 
trotzten mehr als 150 Sportlerinnen und Sportler aus 13 Vereinen des Leichtathletikkreises 
Hofgeismar bei den Kreismeisterschaften im Angerstadion dem nasskalten Wetter.

Die angekündigten schnellen Zeiten lieferten die DLV-Kaderathleten Wurie Bah (SV Espenau) 
und Lena Menzel (TSG Hofgeismar). Bah unterbot in 1:59,70 Minuten knapp die begehrte 
Zwei-Minuten-Grenze.

Auch Menzel war früh in der Saison mit 2:15,56 Minuten schon schnell unterwegs. Für beide 
war das Rennen aber auch ein Indikator, dass sie an der Tempohärte auf den letzten 200 
Metern noch arbeiten müssen.

Über 1000 Meter der Schüler M15 suchte Maximilian Kollmeyer (MTSV Helmarshausen) sein 
Heil in der Flucht. Um dem starken Spurter Niklas Blachnik (TSG Hofgeismar) den Zahn zu 
ziehen, drückte er vom Starschuss weg aufs Tempo. Doch Blachnik hielt sich im 
Windschatten und zog auf den letzten 150 Metern mit einem harten Antritt noch vorbei.

Im 800-Meter-Lauf der Schülerinnen C trieben sich Paula Schößler (SV Trendelburg, 1. W10) 
und Rieka Dworak (TSV Deisel, 1. W11) in einem tollen Rennen gegenseitig zu neuen 
Bestzeiten. Schößler war in 2:43,6 Minuten sieben Sekunden schneller als im Vorjahr, 
Dworak steigerte sich mit 2:44,9 Minuten gar um zehn Sekunden.

Schößler fehlte damit nur ein Wimpernschlag von sieben Hundertstelsekunden zum 
Kreisrekord von Katrin Stang (SV Espenau, 1996).

Im Kampf um den dritten Staffelplatz über 3x800 Meter für das Askina-Meeting im Juni 
setzte sich Luisa-Maria Ewers (MTSV Helmarshausen) in 2:56,8 als Zweite der W10 durch.

Gekämpft bis auf den Zielstrich wurde über 800 Meter der Schülerinnen W12. Drei 
Zehntelsekunden Vorsprung hatte Julia Bauer (SV Trendelburg) am Ende vor Samira Müller 
(TSV Hombressen).

In der W13 hingegen lief Nadja Strege (SV Espenau) ein einsames Rennen gegen die Uhr, 
das sie in 2:41,67 Minuten beendete.

Für die Tagesbestweite im Kugelstoßen zeichnete Lukas Bangert (SV Espenau) 
verantwortlich. Auf 12,73 Meter wuchtete er die fünf Kilogramm schwere Kugel der 
männlichen B-Jugend und siegte ungefährdet.

Seine Schwester Katrin tat es ihm mit 8,14 Metern bei den Schülerinnen W14 gleich.

Bei den Schülern M13 setzte sich Sebastian Prätorius (TV Westuffeln) mit 7,86 Metern an die 
Spitze.

Bei den C-Schülerinnen erzielte die zwölfjährige Maria Topp (TSG Hofgeismar) mit 8,18 
Metern die beste Weite.

Im Sparkassen-Cup Hofgeismar konnte der SV Espenau seine Führung vor der TSG 
Hofgeismar ausbauen. Mit einem hervorragenden Tagesergebnis von 160 Punkten liegt der 
SV nach drei Veranstaltungen mit 342 Punkten 30 Punkte vor der TSG. Dahinter kämpften 
drei Vereine um den dritten Rang der Cupwertung. Der MTV Vernawahlshausen liegt mit 204 
Punkten auf Rang drei vor dem TSV Udenhausen (195,5 Punkte) und dem MTSV 
Helmarshausen (170 Punkte). (zah)


